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Veranstaltung Kooperation am 7.4. in der Reihe
Gemeinsam Bauen Wohnen in der Praxis

Wann: Dienstag, 7. April 2015, 19–21 Uhr
Wo: Achtung, neuer Veranstaltungsort:
Mobiles Stadtlabor der TU Wien im Resselpark
(gegenüber dem Ausgang Resselpark der U2 und U4, Karlsplatzpassage)

Inhalt des Workshops:
Gelingende Koopera on ist eine essen elle Grundbedingung für eine
erfolgreiches Baugruppenprojekt. Es wird ausgelotet, was gute Koopera on
ausmacht und wie sie auf das Projektergebnis wirkt. Die Fähigkeit zur
produk ven Zusammenarbeit wird an vielen Schni stellen im Planungs- und
Bauprozess gefordert. Einige davon werden von ExpertInnen aus der Praxis
vorgestellt und am Tisch ver e  disku ert.

„Koopera on lässt sich nüchtern definieren als Austausch, von dem alle
Beteiligten profi eren.“ (Richard Senne , Zusammenarbeit, 2014)
Richard Senne  stellt die These auf, dass Koopera on in einem sozialen Dreieck
abläu . Dessen Tangenten sind verdiente Autorität, wechselsei ge
Wertschätzung und Hilfe in der Krise. Damit bewegt man sich schon sehr nahe
am Alltag eines Baugruppen-Projektes. Ob und wie diese Prinzipien auf das
gemeinsame Projekt einer Baugruppe übertragbar sind, wird der Abend etwas
näher ausleuchten.

Konzept, ModeraƟon: Fritz Oe l



Impulsvorträge von ExpertInnen:
- Impuls zur Koopera on zwischen Baugruppe und Baufirma: Manuel Rieger,
Projekleiter bei Weissel Bau für die Baugruppen BROT, JAspern und LiSA
- Impuls zur Koopera on zwischen Baugruppe und PlanerIn: Ursula Schneider,
pos architekten, Generalplanung für die BG JAspern
- Impuls zur internen Koopera on und mit einem Bauträger: Gabi Garcia,
Gründungsmitglied und Steuergruppe der BG LiSA

Nach den Impulsstatements werden an je einem Tisch mit den ExpertInnen die
Themen ver e . Am Ende werden gemeinsam die Ergebnisse der Tischgespräche
und des Abends zusammengefasst.

Im Seestern ist eine 30 m² große Flex-Unit frei

Im Seestern ist eine 30 m² große Flex-Unit frei. Wir beziehen unser Haus in der
Seestadt Aspern im August 2015. Interessierte Menschen, die die Vorteile einer
engagierten Baugruppe schätzen und sich selbst in die Gemeinscha  einbringen
möchten, sind herzlich willkommen. Details zum Projekt und zur Flex sind auf der
Homepage www.seestern-aspern.at zu finden. Bewerbung bi e an:
seestern@parq.at.

Newsletter-Archiv
Die mittlerweile etwa 75 Newsletter, die seit Juli 2009 versendet wurden, sind als
PDFs im Newsletter-Archiv der Initiative zugänglich:
gemeinsam-bauen-wohnen.org/die-initiative/newsletter-archiv.
 

Informationen
Für die Zusendung von Informationen, die mit dem Thema gemeinsames Bauen
und Wohnen zusammenhängen und über diesen Newsletter verteilt werden können,
bin ich dankbar. Bitte um Zusendung in direkt und unredigiert verwendbarer
Form!
 

Beste Grüße
Robert Temel für den Vorstand
der Initiative für gemeinschaftliches Bauen und Wohnen

Wenn Sie andere Personen kennen, die dieses Thema interessieren könnte, bitten wir um
Weiterleitung dieser e-Mail – und eventuell um Bekanntgabe einer e-Mail-Adresse an uns, die
wir in unseren Verteiler zum Thema aufnehmen können.

Wenn Sie keine e-Mails zu diesem Thema mehr von uns bekommen wollen, bitten wir um
kurze Rückmeldung.


